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Schweizerische
Lokomotiv- & Maschinenfabrik

Winterthur
TSToxx! Neu 3XToxi!
Rotierende Kompressoren und Vakuumpumpen

für Drücke bis 8 Atm. resp. Vakuum bis 99 Prozent.

:

ff-

Direkte Kupplung mit Elektromotoren oder Riemenbetrieb.
Ruhiger Gang, Luftförderung ohne Stosse.
Keine Ventile oder andere Steuerorgane.
Geringe Abnützung infolge der palentiert. Enllastungsringe
Grösste Betriebssicherheit bei geringster Wartung.
Kleinster Raumbedarf, geringe Gewichte, daher überall

aufstellbar, auch fahrbar.
Geringe Kosten für Anschaffung, Fundamente u. Montage.

Prospekte und Kostenvoranschläge auf Verlangen
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Konstruktionswerkstätten
liefert als Spezialität

Standseilbahnen
für

Personenbeförderung (auch Gütertransport)
fürWasserballast,Motorbetrieb, insbesond. durch elektr. Motor.

89 Ausführungen.
Andere Spezialitäten der Firma: Zahnstangen für Bergbahnen,
Eisenbahnmaterial, Schleusen und Einrichtungen für Wehr¬

anlagen, Hebezeuge.

Telegramme: Giesserei Bern — Telephon Nr. 1066.
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Submissions -Anzeiger.
Termin Auskunftstelle Ort Gegenstand

14. Januar
14.
15.
17.
20.

Kant. Kulturtechn. Bureau
Gemeindeamm. Hardegger

Kant. Kultur-Ingenieur
A. Rimli, Architekt
Ing. C. H. Zundel

Frauenfeld (Thurg.)
Gams (St. Gallen)

Luzern
Frauenfeld (Thurg)

Weinfelden (Thurg.)

Güterzusammenlegung u. Entwässerungskanal in Unterschlatt, BezirkDiessenhofen.

Wiederherstellung der Schale in der Simmi (Voranschlag 45000 Fr.

Drainagearbeiten in der „Schlundallmend" der Gemeinde Kriens (Kt. Luzern).
Versch. Bauarbeiten zu e. Gewächshaus derlandwirtsch. Winterschule Arenenberg.

Erstellung von Sekundärleitungen und Hausinstallationen in H.-Hornburg (Thurg.)

Patent -Verwertung
Die Inhaber der schweizerischen Patente:

Nr. 32446 „Tube detonnant",
Nr. 50543 „Renfort de detonnateur",
Nr. 74888 „Corps de cylindre pour moteurs ä

combustion interne",
Nr. 72226 „Warenverpackung",

wünschen mit schweizerischen Unternehmern in Verbindung
zu treten behufs der Verwertung der Patente. Man wende sich
an Mathey-Doret 8 CS, Bollwerk 17, Bern.

Braunkohlen
langflammige Pechglanz-Kohlen, 4500
Cal., Schweizer. Bergwerk kann noch
monatlich 6 bis 8 Waggons abgeben.
Günstige Gelegenheit für Industrie,
welche sich eine kontinuierliche
Kohlenlieferung vertraglich sichern wollen.
Anfragen unt. Chiff. Z. K. 85 befördert
Rudolf Mosse, Zürich 1, Litnmatquai 34.

Sleichnung
FÜR REKLAME^
INDDIE ^t-.

Zzum
Pufzen

SchiSchi ifen- &ti

um
Pufzen

feix
Aktiengesellschaft Schwartz § Co.,

Zürich 1, Talacker 24.

Armierte Betonröhren
System siegwart für Niederdruckleitungen

m

:

/ •:•¦ '• z-:z

bis 3 Atm. Betriebsdruck in
Baulängen von 5 m u. 250 bis
800 mm innern Durchmesser

Bester u. billigster
Ersatz f. gusseiserne

Röhren.

Bisher insgesamt über 400
Kilometer in der Schweiz und

ins Ausland geliefert.

Informationen und Preisangebote

durch die Patentinhaberin
und einzige Lieferantin in der

Schweiz

Siegwartbalken -
GesellschaftA.-G.

Wasserleitung der neuen Pulverfabrik in Wimmis, aus armierten Siegwart-Röhren von 400 mm Durchmesser. Luzern
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J. BOLLIGER & Co., ZÜRICH
Ingenieurbureau

Eisenbetonbau

Tödistrasse 65
Telephon Selnau 1263

Tödistrasse 65
Telephon Selnau 1263

t Projekte, Voranschläge, Bau
t leitung, Stat. Berechnungen

Brücken, Reservoirs, Decken,
Fundationen, Leitungsmasten.

Der Inhaber der schweizerischen
Patente Nr. 67201 vom 27.
Dezember 1913, auf: „Verfahren
zur Herstellung von Zement'
Asbestziegeln u. dergleichen"
und Nr. 73073 vom 23. Juli 1915,
auf: „Verfahren zur Herstellung

von Zement' u.
Asbestplatten", wünscht die Patente
zu verkaufen, in Lizenz zu geben
oder anderweitige Vereinbarungen
für die Fabrikation in der Schweiz
einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer,

vorm. Bourry-Sequin & Co.,
Ingenieur- u. Patentanwaltsbureau
in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

Der Inhaber des schweizerischen
Patentes Nr. 74114 vom 18.
Dezember 1915, auf: „Vorrichtung
zur Herbeiführung der Kohäsion

an aufzuwickelnden
Faden", wünscht das Patent zu
verkaufen, In Lizenz zu geben
oder anderweitige Vereinbarungen
für die Fabrikation in der Schweiz
einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer,

vorm. Bourry-Sequin & Co.
Ingenieur- u. Patentanwaltsbureau
in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

Neue und gebrauchte

Stahldraht¬
seile

in div. Dimensionen und Längen
sehr preiswert zu verkaufen.

J. Schmid
Klingenstrasse 37, Zürich.

INDUSTRIE
Bedeutender Ort der Innerschweiz,
Station der Gotthardbahn, wünscht

NEUE INDUSTRIE
einzuführen. Vorteilhafte Bodenabgabe,

Geleiseanschluss möglich,
elektrische Energie, Gas, Quellwasserversorgung,

Kanalisation. Günstige
Steuerverhältnisse. Offerten unter
Chiffre Z. F. 5706 befördert Rudolf
Mosse, Zürich, Limmatquai 34.

Eiserne Bahnbrücken
zu verkaufen

mit Stützweiten von 16, 20, 25, 30, 33, 45, 65
und 2 X 35 m (kontinuierlich). Tragfähigkeit
je nach Stützweite ca. 6 bis 8 Tonnen pro
laufenden Meter Brücke. Verwendbar für
Nebenbahnen, Schmalspurbahnen oder als Stras-
senbrücken. Nähere Auskunft erteilt der
Oberingenieur des Kreises V der Schweizerischen
Bundesbahnen in Luzern. — Offerten sind der
Kreisdirektion V der Schweizerischen
Bundesbahnen In Luzern bis spätestens

15. Februar 1919 einzureichen.

On deslre acheter en bon etat ou neuve

une installation completeavec compression
ä grand rendement

pour le sablage de pieces metalliques.
Adresser offres detaillees sous P. 216 N. ä Publicitas S.A.

Neuchätel.

Hill
Der Inhaber des schweizerischen

Patentes Nr. 69835 vom 10. März
1914, auf: „Verfahren und
Vorrichtung zum Schutze von
Dampfturbinen und anderen
Dampfmaschinen gegen Cor-
rosion", wünscht das Patent zu
verkaufen, in Lizenz zu geben
oder anderweitige Vereinbarungen
für die Fabrikation in der Schweiz
einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhof

er, vorm. Bourry-Sequin & Co.,
Ingenieur- u. Patentanwaltsbureau
in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

Zu verkaufen
einfache Ledertreibriemen, je 1 St.

4/60/67C0 mm, 5/65/7200 mm
5'75/8100 mm, 5/85 8.S00 mm

5/110,8600 mm, 5/120/9800 mm
.5/120/10200 mm, 6/125/15600 mm
5/155/11300 mm, 6/220/14000 mm

Doppelte Lederriemen:
9/120/11200 mm, 9/130/14200 mm
1 Balatariemen 6/120/10400 mm
1 Hanfriemen 7/100/7800 mm
1 Riemenspanner 350 mm 1. W.
1 Elektromotor, 29 PS, für

Drehstrom, 250 Volt, 50 Per, 1450
Umdrehungen.

PI. Rotmann-Maas, St. Gallen
Oberer Graben 22

und Heerbrugg (Rheintal).

Drahtseile
verschiedene

Zürich, Dienerstr.32,1 Stock.

Stahldraht
l'/2 und 2V2 mm Durchmesser;

JVtessersiahl
a. 150 kg, 600 + 150 + 5 mm

zu verkaufen.
J. NäF, Neu-Allschwil.

Sa****

I

Maschinenfabrik

Rauschenbach A.-G.
Schaffhausen

Moderne Holzbearbeittmgs - Maschinen
Atteinverkattfsbareatf in Holzbearbeitungsmaschinen für die Schweiz:

Rud. Brenner & Co., Basel.
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Wettbewerb
zur Erlangung von Entwürfen für ein ständiges Gebäude der

Schweizer Mustermesse In Basel.
Mit Ermächtigung des Begierungsrates des Kantons Basel-Stadt eröffnet das Baudepartement

in Verbindung mit dem Organisationskomitee der Schweizer Mustermesse in Basel einen Wettbewerb

zur Erlangung von Plänen für ein ständiges Gebäude der Schweizer Mustermesse in Basel. — Zu
diesem Wettbewerb werden zugelassen die Architekten schweizerischer Nationalität, ohne Bücksicht auf
ihren Wohnsitz, und die vor dem 1. August 1914 in der Schweiz niedergelassenen ausländischen
Architekten. Allfällige von den Bewerbern zugezogene Mitarbeiter müssen ebenfalls diesen Bedingungen
entsprechen. — Die Entivürfe sind bis zum 10. April 1919, abends, dem Sekretariat des Baudepartements
in Basel einzureichen. — Zur Prämierung von fünf oder sechs Entwürfen stehen dem Preisgericht
25000 Fr. und 2000 Fr. für Ankäufe zur Verfügung. — Die Unterlagen können gegen Hinterlegung

von 10 Fr. beim Sekretariat des Baudepartements bezogen werden. Jedem Einsender eines

Entwurfes wird bei der Bücksendung der hinterlegte Betrag zurückerstattet.

BASEL, den 21. Dezember 1918.
Baudepartement des Kantons Basel-Staü..

Organisationskomitee der Schweizer Mustermesse, Basel.

Tüchtiger, selbständiger

Architekt-Bauführer
(Schweizer, Mitte 30), mit grosser
Bau- und Bureaupraxis, künstlerischer

Entwerfer und mit guten
Details, sucht, gestützt auf prima
Referenzen, baldigst Stellung
(auch aushilfsweise). Gehaltsansprüche

nach Uebereinkunft. Eintritt

sofort. Gefl. Offerten sub
Chiffre Z. 0.64 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

ISilclen-
Architecte

cherche Engagement eventuell
chef de bureau ou conducteur.
France, Belgique ou Suisse. —
Adresser offres sous chiffre Fe. 37 Q.

ä Publicitas S. A., Bäte.

Bauingenieur
E. T. H.

mit 8jähriger Bureau- und
Baupraxis in Eisenbetonhoch- und
-Tiefbau, Eisenhochbau und
Vermessung, sprachkundig, sucht
sofort Stelle, möglichst bei
Ingenieur-Bureau, Bau- oder
Elektrizitäts-Unternehmung. Gefällige
Offerten unter Chiffre Z. S. 118
befördert Rud. Mosse, Zürich.

Der Inhaber des schweizerischen
Patentes Nr. 73957 vom 4. Febr.
1916, auf:
„Viertakt-Verbrennungskraftmaschine", wünscht
das Patent zu verkaufen, in Lizenz
zu geben oder anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation
in der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer,

vorm. Bourry-Sequin & Co,
Ingenieur- u. Patentanwaltsbureau

in Zürich 1» Löwenstrasse 51.

KonKurinnit Bremgarten

Verkauf aus freier Hand
Im Konkursverfahren über E. Wegmann, Ing,

Maschinenbauwerkstätte in Rudolfstetten, werden vom Konkursamt für
den en-bloc-Verkauf des zu rund 13000 Fr. geschätzten
Warenlagers, bestehend In Maschinen, Werkzeugen und
Bestandteilen etc., schriftliche Angebote bis 15. Januar 1919
entgegengenommen.

Das Inventar ist beim Konkursamt zur Einsicht aufgelegt,
event. wird auf Verlangen eine Kopie desselben den Interessenten

zugestellt und können die Vorräte jederzeit in Rudolfstetten

besichtigt werden.
Bremgarten, den 24. Dezember 1918.

Das Konkursamt.

1 D, 35 HP, System Sulzer, komplett, mit allem
Zubehör, fast neu, ist sofort billig zu
verkaufen. Auskunft: Florastrasse 58, Part.

Zu kaufen gesucht
einige

Boutheodolite und Niuelllerinstrumente
Detaillierte Offerten unter X10230Y an Publicitas A.-G. Bern.

Neue Schweizer Zeitung
Unabhängiges Organ zur Pflege des

Schweizertums in Politik, Wirtschaft und Leben
erscheint ab 1. Januar 1919 zweimal wöchentlich.

Zu haben in allen Kiosken und bei der Administration, Zürich,
Neue Beckenhofstr. 47.

Qfl9~ Elektromotoren
nur sofort verfügbare Maschinen ab Lager.

Prompteste Bedienung an Verbraucher.

Gelegenheiten. — Garantie nach Fabrik-Bedingungen.

aF'a.Torils.- Sirenen.
Jean Raeber, Zürich 2 .KSF"-od "~*l

Tüchtiger

Bauführer
37 Jahre alt, verheiratet, absolut
selbständiger und energischer
Geschäfts- und Bauleiter mit
vielseitigen Erfahrungen in Hoch-
u. Tiefbauarbeiten, sowie in arm.
Beton und Holzbranche, sucht
anderweitigesEngagement auf
Anfang 1919. Ia. Zeugnisse und
Referenzen zur Verfügung. —
Offerten unter Chiffre Z. S.5843
beförd. Rudolf Mosse, Zürich.

Architekt
(B. D. A.)

33 Jahre alt, verheiratet, seit 3'/2
Jahren selbständiger Bauanwalt
in Ostpreussen, Künstler und
Praktiker, 8 J. Schweizer Praxis,
sucht Associerung in grösserem
Architektur-Bureau oder Baugeschäft.

Beteiligung bis 30000 Mk.'
Gefl. Angebote unter J. K. 9250
an Rud. Mosse, Berlin SW. 19.

Architekt
Schweizer, 30jährig, künstlerisch
veranlagt, sprachenkundig,
unternehmend, mit mehrjähr. Bureau-
und Bauplatzpraxis, zuletzt in
leitender Stellung im Industriebau
tätig, sucht passende Stelle,
mit Vorzug, wo Aussicht auf
spätere Beteiligung oder
Geschäftsübernahme. Gefl. Offert,
erbeten unter O. F. 5268 Z. an
Orell Füssll-Annonc, Zürich.

Diplom-Ingenieur
(Bauingenieur), 30 Jahre alt, im
Eisenhochbau.Eisenbetonbau.Was-
ser- und Strassenbau bewandert
und der französischen und eng¬

lischen Sprache kundig

sucht
leitende Stellung bei
grosserer Baufirma oder
Stadtverwaltung. Offerten unt. Chiff.
K.E. 8215 bef. Rud. Mosse, Köln.
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S.I.A.
Stellen-Vermittlung des Schweiz. Ing.- und Arch.-Vereins, Tiefenhöfe 11, Zürich.

(Bewerber zahlen 5 Fr. (Mitglieder 3 Pr.) Einschreibegebühr).

Offene Stellen.
ö. !• A«

Ingenieur ou techniclen experimente, comme ing.-adj. d'un chef
de service de la voie d'un reseau de tramways. 670

Ingenieur od. Techniker, selbständige Kraft für Schweiz. Maschinenfabrik

als Chef des Dampfkesselbaues und für allgemeinen Maschinen¬

bau, sowie als Reise-Ingenieur. 672
Elektro-Ingenieur, Schweizer, als Betriebsleiter in bedeutende

Schweizerfirma der Elektrotechnik, Lebensstellung, grössere
Kapitalbeteiligung verlangt. 676

Stellen suchen.
Architekten, Ingenieure und Techniker verschiedener Branchen, total 27.

H
des

1.
Offene Stellen: 2 bis 3 Zeichner II. KL
Erfordernisse: Gewandtheit im Rechnen und Zeichnen. Es

wird ganz besonders auf die rechnerischen Fähigkeiten

abgestellt.
Besoldung: 2200 Fr. bis 3800 Fr. nebst den gesetzlichen

Teuerungszulagen. Die Anfangsbesoldung wird je
nach den Fähigkeiten festgestellt.

Anmeldungen mit Zeugnisabschriften und Musterzeichnungen
sind bis 15. Januar 1919 an die Abteilung für
Wasserwirtschaft, Bollwerk 27, Bern, zu richten.

Stellenausschreibung
Die Stelle eines

Tiefbautechnikers
(Adjunkt des Bauverwalters) beim Stadtbauamt Aarau wird zur
Wiederbesetzung ausgeschrieben. Die Anfangsbesoldung beträgt
4000 Fr. nebst Teuerungszulage. Verlangt wird abgeschlossene
Technikumsbildung und Praxis im Strassen- und Kanalisationsbau,

Fähigkeit in der Bearbeitung von Ueberbauungsplänen etc.

Das Pflichtenheft kann auf der städtischen Bauverwaltung ein^
gesehen werden. Anmeldungen sind bis Montag, den 20.
Januar 1919, an Herrn Stadtammann Hässig zu richten.

Aarau, den 28. Dezember 1918.

Der Gemeinderat.

Technikum des Kantons Zürich
in Winterthur.

Ausschreibung einer Lehrstelle
für elektrotechnische Fächer.

Am kantonalen Technikum in Winterthur ist infolge
Rücktritts auf Beginn des Sommerhalbjahres 1919 (22. April)
eine Lehrstelle für elektrotechnische Fächer (Apparatenbau,
Beleuchtungstechnik, konstruktive Uebungen) zu besetzen.
Verlangt wird womöglich technische Hochschulbildung und
Ingenieurpraxis auf elektrotechnischem Gebiet. In Bezug auf
Gehalt und übrige Anstellungsbedingungen erteilt die Direkiion
des Technikums Auskunft. Schriftliche Anmeldungen mit
Ausweisen über wissenschaftliche Befähigung und über bisherige
praktische Tätigkeit im Beruf, eventuell im Lehrfach, sind unter
Beifügung eines Lebenslaufes, sowie eines ärztlichen
Zeugnisses über den Gesundheitszustand bis zum 25. Januar 1919
mit der Aufschrift: „Bewerbung um eine Lehrstelle" der
kantonalen Erziehungsdirektion einzureichen.

Zürich, den 4. Januar 1919.

Die Erziehungsdirektion.

Stellen-Ausschreibung
Infolge Hinschiedes des bisherigen Inhabers ist die

Stelle des

Hochbautechnikers
zugleich Leiter des städtischen Hochbaubureaus beim Stadtbauamt

Winterthur neu zu besetzen.
Jahresbesoldung 5600 Fr. bis 8500 Fr. Pensionskasse,

Witwen- und Waisenversicherung.
Bewerber haben ihre schriftliche Anmeldung mit Ausweis

über absolviertes Fachstudium und Zeugnissen über bisherige
praktische Tätigkeit bis zum 18. Januar 1919 an Herrn Stadtrat

Isler, Bauamtmann, einzureichen.
Persönliche Vorstellung nur auf spezielle Einladung hin

erwünscht.

Winterthur, den 27. Dezember 1918.

Das Stadtbauamt.

auf unser technisches Bureau in Brugg einen tüchtigen

bewandert im landwirtschaftlichen Bauwesen. Kenntnisse

einer zweiten Landessprache sind erwünscht.
Eintritt baldmöglichst. Schriftliche Eingaben unter

Beifügung der Ausweise über Berufsbildung und
bisherige Tätigkeit, sind bis 15. Januar 1919 dem
Landwirtschaftlichen Bauamt in Brugg einzureichen.

Junger Architekt
mit 7jähriger Bureau- und Bauleiter-Praxis
sucht Stellung. Offertsn unter Chiffre
Z. 0.5939 befördert Rud. Mosse, Zürich.

Bauingenieur
mit besonderen Kenntnissen im Eisenbeton- und Eisenbau,
sicherer und gewandter Statiker, selbständiger Konstrukteur
und erfahrener Bauleiter, mit mehrjähriger Praxis im Brücken-

und Strassenbau im europ. Orient, und reichen Sprachkenntn.

STOLCH-t
entsprechende Stellung. Gefl. Anträge unter Chiffre .Tüch¬

tiger Ingenieur P.O.2744« an Rudolf Mosse, Zürich 1.

2)iplom- Ingenieur
gesuoüt

Schweizer, mit langjähriger Praxis im Eisenbetonbau, in dauernde,

selbständige Stellung nach Zürich. Eintritt nach Uebereinkunft.
Eventuell Beteiligung. Offerten mit Referenzen, Zeugniskopien,

Gehaltsansprüchen unter Chiffre Z. G. 107 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.
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Sicherheitssprengstoffe

CheiMiteJelsite, sowie Dynamit?
Zündschnüre und Sprengkapseln

liefert fortwährend

Schoieiz. Sprengstoffa.-g. Cheddlte u. Dynamit
Bureau in Liestal, Tel. 182. Fabriken in Liestal u. Isleten (Kt. Uri)

y,6%

Das Ideal aller Gerüste ®°*mnä
ist das

Schwelzeriache Landesausstellung 1914:
1 goldene und 2 silberne Medaillen.

Zürich 8: Fletz & Leutuold, Baugeschäft Bern
Zürich 2: Fr. Erlsmann, Ing., BaugeschäftBleicherweg 36 Genf

Blitz Gerüst
System E. Schärer.

Ungehindert freier Verkehr bei Gebäude-Renovationen
Neu- und Umbauten.

Mietweise Abgabe von TrBgern un Baumeister.

Mietweise Erstellung kompletter Gerüstungen
durch die Konzessionäre:

t

O. Rieser, Baugeschäft Herisau i

Winterthur i M. Härlng, Baugeschäft
Andelfingen: E. Landolt-Frey, Baugeschäft
Neuhausen: Joseph Albrecht, ßaumei.te:

Ed. Cuinod, S. A., Entrepreneur St. Gallen
Luzern: E. Berger, Baugeschäft
Glarus: Rud. Stüssy-Aebly, Baugeschäft. Ölten
Bublkon: A. Oetlker, Baumeister.

Blitz-Träger No. 1. Ca. 1:33.

Jon. Müller, Baumeister
Sigrlst-Merz & Cie., Baugeschäft

Rheinfelden: Fritz Schär, Baugeschäft
Otto Ehrensperger, Baugeschäft

Schweizerische Gerüst-Gesellschaft A.-G., Zürich 7
Weitere Lizenzen werden abgegeben. Steinwiesstrasse 86 — Telephon 2134 — Telegramm-Adresse: „Blitzgerüst". Weitere Lizenzen werden abgegeben.

*¦
GESELLSCHfl FT DER LUDW.von ROLLSCHEN EISENWERKE
• FILIALE: EISENWERK CLUS KTVSOLOTHURN ¦

CluserHeizkessel
für Warmwasser- und Niederdruck-Dampfheizung,

sowie für gewerbliche Anlagen.

Bewährtes System.
Einfache Bauart und Aufstellung.

Bequeme Reinigung während dem Betriebe.
Ueber 9000 Cluserkessel im Betriebe.

55 verschiedene Modelle.

Rippenhelzröhren, Wärmeplatten, Wärmeschränke,
Wärmetische, Ventile, Formstücke und Flanschen.

Lieferung ab Vorrat.
Zu beziehen durch die Installationsfirmen.

V
Druok von Jean Frey. Zürich —> Imprime par Jean Freu, Zürich.
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Moderne Hebezeuge
Flaschenzüge, Laufkatzen
Laufwinden, Fusswinden

r Wellenböcke, Bauwinden
Stoekwinden, Wandwinden

sowie
Bindeketten, Ballketten
kalibrierte Ketten usw.

liefern prompt und billig

J.Brun&C^Nebikon
Ketten- u. Hebezeugfabrik

Stets grosser Lagervorrat in kuranten Hebezeugen u. Ketten

Fahrbare Acetylen-Hociileistungsenfwickler

^2 für stündliche Gasleistungen bis zu
50 OOO Kubikmeter z. Autogenschweissen
im Hoch- und Tielbau, Eisenbahn- und
Brückenbau, Werften/Thermogenarbeiten,
Beleuchtungs- und Scheinwerferanlagen

usw., nach den Patenten

Acetylen-Motor, Bern, Be55?*5SS!"=

Heinrich Brändli, Horgen
Asphalt-, Dachpappen- und Holzzementfabrik

Telephon Nr. 38 — Telegramme: Heinrich Brändli
liefert

in nur prima Qualität Asphalt-Isolierplatten für wasserdichte

Eindeckungen von Brücken, Gewölben, Durchlässen,
Mauerabdeckungen bei Eisenbahnen, Strassen, Hoch- und Tiefbauarbeiten
in verschiedenen Stärken, je nach Angabe der Verwendungsarten.

Fachmännische Ratschläge. — Referenzen zu Diensten.

Ä

SCf(ty5 MAC

Bigler, Spichiger & Cie. A.-G., Biglen (Bern)
Eisenmöbel- und Maschinenfabrik

Spezialfabrikation von Oberleitung- und Ausrüstungsmaterial elektrischer Bahnen

Leitung: Ing. Morgenthaler - TßCHHISCHSS BUf^Ü!] BSf!!, Balmhofplatz Nr.1.

Briefadresse;
Bigler, Spichiger&Cie. FE

Bern

Mechan. Werkstätten
Mechan. Schlosserei
Gesenkschmiede
Hammerschmiede
Stanzerei, Presserei

p

Telephon Nr. 2620

Telegramme:
Elektrobiglen Bern

Mechan. Schreinerei
Malerei: Spritz-,
Tauch- und Emaillier-

Verfahren
Autog. Schweisserei
Fabrikation von

Massenartikeln

C L i C H E S

RETOUCH EN
ZEICHNUNGEN

BAlMER&SCHWlTTERÄCi BQ5M
tiRWH WERKSTÄTTEN BERN ZURIC®

Je demande representation
de 1er ordre se rattachant ä

l'eiectricite et Ia
mecanique

Bonne clientele Garantie
pour marchandis. Ingenieur
visitant la France et la

Beleique.
J. ROCHAT, PARIS

94, Rue St. Lazare.

Patentanwälte
* E.BLUM&C DinJKCNitiM
CE«UN»fTl878 'ZÜRICH • BAHKH0FJTR.74

omni
5UR5EE
QrÄOjWjiÄ derJims

es

&

MHßRDt
Prioate

^relslUtcn Gratis

PateotverwerfuDg
Der Inhaber des schweizerischen

Patentes Nr. 51691 vom 29.
Januar 1910, auf: ,,Leitapparat
für ein' oder mehrstufige
Schleuderpumpen", wünscht
das Patent zu verkaufen, in Lizenz
zu geben oder anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation
in der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer,

vorm. Bourry-Sequin & Co.,
Ingenieur- u. Patentanwaltsbureau
in Zürich 1, Löwenstrasse 51.
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für Leistungen bis 70 kVA
und 30000 Volt Oberspannung.

Einfachste Anordnung.

Wetterfeste Ausführung der

Transformatoren

und

Apparate.

^H ^ !f~ Ib"^

Hetzer-Construktionen
Schweizer Patente. — Ueberdeckte* Fläche in der Schweiz rund 160000 m2.
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Neue Flugzeughalle auf dem Eidg. Flugplatz in Dübendorf (im Bau)

Schweiz. A.-G. für Hetzer'sche Holzbauweisen, Zürich
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